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Polizei/Feuerwehr Notruf 112/Notariat/Stadtwerke/Stromstörung

Recycling/Abfälle

Notdienste/Apotheke/Krankenpfl ege

Sonstiges

Kindergärten/Kindertagesstätten/Schulen/Schulsozialarbeit/Musikschule/VHS/Museum/Bücherei

HNO-Notfalldienst Tel. 116117
im Klinikum Gesundbrunnen, ohne Voranmeldung
Samstag, Sonntag und Feiertage von 10.00 bis 20.00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst
Die im Landkreis Heilbronn eingeteilten Praxen erfahren Sie unter Tel. 0761/12012000.

Augenärztlicher Notfalldienst Tel. 116117

Diakonie-Sozialstation Lauffen-Neckarwestheim-Nordheim Tel. 9858-24
Pfl egedienstleitung/Krankenpfl ege: Silke Link
Nachbarschaftshilfe: Claudia Arnold 
Tagespfl ege Körnerstraße (Katharinenpfl ege), Angela Huber-Fuchsloch Tel. 1838131
Wochenend- und Feiertagsdienst
13.06./14.06.2026: Stephanie, Malgorzata, Tanja, Jana, Jacqueline
Hospizdienst Tel. 9858-24

Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle IAV-Stelle Tel. 9858-25
Für ältere, hilfebedürftige und kranke Menschen und deren Angehörige
Kontaktperson: Frau Brigitte Gröninger

Wochenend- und Feiertagsdienst der Apotheken jeweils ab 8.30 Uhr
13.06.: Rats-Apotheke, Brackenheim 07135/7179010
14.06.: Apotheke Neckarwestheim 07133/9579210

SWEG Bahn Stuttgart GmbH
Fahrkartenverkauf: Eckert im Bahnhof, Bahnhofstraße 52, Tel. 07133/15565
Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 5.00 bis 20.00 Uhr, Sa. 6.00 bis 19.00 Uhr, So./Feiertag 8.00 bis 15.00 Uhr
E-Mail: Service.sbs@sweg.de, Service-Hotline 0800/2235546

Kinderärztlicher Notfalldienst Tel. 116117
An Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 bis 22.00 Uhr,
werktags 19.00 bis 22.00 Uhr in der Kinderklinik Heilbronn. Für unaufschiebbare
Notfälle vor 19.00 Uhr kann der diensthabende Kinderarzt unter Tel. 19222 
(Leitstelle erfragt werden).

Unfallrettungsdienst und Krankentransporte
Bundeseinheitliche Rufnummer (ohne Vorwahl) Tel. 112
Krankentransporte (vom Festnetz, ohne Vorwahl) Tel. 19222

Krankenpfl ege
Arbeiter-Samariter-Bund, Paulinenstr. 9 Tel. 07133/9530-0
• Häusliche Krankenpfl ege, Mobiler Dienst Tel. 07133/9530-10
• Fahrdienst Lauffen Tel. 07131/9655-16
D‘hoim Pfl egeservice Tel. 07135/939922
Seniorenzentrum Haus Edelberg, Klosterhof 1–3 Tel. 991-0, Fax 991-499
Begegnungsstätte für Ältere, Bahnhofstraße 27 Tel. 9018283

LebensWerkstatt – Eingliederungshilfe Tel. 2023970
Kontaktperson: Sarah Linsak

Hilfen für Menschen mit Behinderung
LebensWerkstatt-Eingliederungshilfe: Sarah Linsak Tel. 2023970
Offene Hilfen | www.oh-heilbronn.de Tel. 07131 58 222-0

Tierärztlicher Notdienst für Kleintiere
Zentrale Notrufnummer  01805/843736

Postfi liale (Postagentur)
Bahnhofstraße 49, Mo. bis Fr., 9.00 bis 13.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr,
Sa., 9.00 bis 14.00 Uhr

Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und Feiertagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten: kostenfreie Rufnummer 116117
Montag bis Freitag 9.00 bis 19.00 Uhr: docdirekt – kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten,
nur für gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder docdirekt.de

Herausgeber: Stadt Lauffen a.N., Rathausstraße 10, 74348 Lauffen a.N., Tel. 07133/106-0. Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen
der Stadt: Bürgermeisterin Sarina Pfründer oder ihr Vertreter im Amt. Verantwortlich für den übrigen Inhalt und Anzeigen: Timo Bechtold, Kirchenstr. 10, 74906 Bad Rappenau. Druck 
und Verlag: Nussbaum Medien Bad Rappenau GmbH & Co. KG, Kirchenstr. 10, 74906 Bad Rappenau, Tel. 07264/70246-0, Fax 07264/70246-99, Internet: www.nussbaum-medien.de. Anzeigen-
beratung: Nussbaum Medien, Kirchenstr. 10, 74906 Bad Rappenau, Tel. 07264/70246-0, bad-rappenau@nussbaum-medien.de, Internet: www.nussbaum-medien.de. Zuständig für die Zustellung: G.S. 
Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2, 71263 Weil der Stadt, Telefon 07033/6924-0, E-Mail: info@gsvertrieb.de, Abonnement: www.nussbaum-lesen.de, Zusteller: www.gsvertrieb.de

Wichtige Telefonnummern und Öffnungszeiten

Kindergarten „Städtle“, Heilbronner Straße 32 Tel. 5650
Kindergarten „Herrenäcker“, Körnerstraße 26/1 Tel. 14796
Kindergarten Charlottenstraße, Charlottenstraße 95 Tel. 16676
Kindergarten Karlstraße, Karlstraße 70 Tel. 21407
Kindergarten Brombeerweg, Brombeerweg 7 Tel. 963831
Kindergarten Herdegenstraße, Herdegenstraße 10 Tel. 2007979
Krippe Bismarckstraße, Bismarckstraße 43 Tel. 9001277
Naturkindergarten, Im Forchenwald Tel. 0175/5340650
Kindergarten Generationenquartier, Bismarckstraße 20  Tel. 9006503

Herzog-Ulrich-Grundschule, Ludwigstraße 1 Tel. 5137
• Kernzeitbetreuung Tel. 963125
• Schulsozialarbeit (Bernd Witzemann) Tel. 963128

Hölderlin-Grundschule, Charlottenstraße 87 Tel. 4829
• Kernzeitbetreuung Tel. 962340
• Schulsozialarbeit (Lena Engelmann) Tel. 2056916

Gesamtleitung Hort/Kernzeit: Moritz Mietzner Tel. 0160/4371938

Erich-Kästner-Schule, Förderschule, Herdegenstraße 17 Tel. 7207
• Schulsozialarbeit (Heike Witzemann) Tel. 0173/9108042

Musikschule Lauffen a.N. und Umgebung, Südstraße 25 Tel. 4894/Fax 5664

Hölderlinhaus Tel. 0173/8509852
hoelderlinhaus@lauffen.de

Polizeirevier Lauffen a.N.
Stuttgarter Straße 19 Tel. 2090 oder 110

Notar Michael Schreiber Tel. 2029610

Häckselplatz (Sommeröffnungszeit)
Freitag von 16.00 bis 18.00 Uhr, Samstag von 11.00 bis 16.00 Uhr
Recyclinghof (Sommeröffnungszeit)
Donnerstag und Freitag von 16.00 bis 18.00 Uhr, Samstag von 9.00 bis 16.00 Uhr

Sachgebietsleitung städtische Kindertageseinrichtungen
Jasmin Trefz-Gravili Tel. 106-35
Fachberatung städtische Kindertageseinrichtungen
Celine Denk Tel. 106-14 
Ev. Familienzentrum Senfkorn, Körnerstraße 15 Tel. 5749 
Paulus-Kindergarten, Schillerstraße 45/1 Tel. 6356
Regiswindis-Waldorfkindergarten, Kneippstraße 7 Tel. 204210/-11
Kinderstube (Waldorfverein), Körnerstraße 26 Tel. 9014366

Hölderlin-Gymnasium, Charlottenstraße 87 Tel. 7673
• Schulsozialarbeit (Katharina Wolf-Grasmück) Tel. 2056916
Hölderlin-Werkrealschule, Herdegenstraße 15 Tel. 7901
• Schulsozialarbeit (Alexander Meic) Tel. 0172/9051797
Hölderlin-Realschule, Hölderlinstraße 37 Tel. 6868
• Schulsozialarbeit (Heike Witzemann) Tel. 0173/9108042

Teamleitung Schulsozialarbeit: Heike Witzemann Tel. 0173/9108042

Kaywaldschule, Schule für Geistig- und Körperbehinderte
des Landkreises Heilbronn, Charlottenstraße 91 Tel. 98030

Volkshochschule, Bahnhofstraße 50 Tel. 207720
Anmeldung auch im Bürgerbüro Fax 207710

Stadtbücherei Lauffen öffentlich katholisch Tel. 200065
Bahnhofstraße 54

Feuerwehr Notruf Tel. 112
Freiwillige Feuerwehr Lauffen a.N. Tel. 21293
Stadtwerke GmbH (Gas, Wasser) Tel. 07131/562588
24h-Störungsdienst (nur Strom) Tel. 0800/6108000

Mülldeponie Stetten Tel. 07138/6676
Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag, von 7.45 bis 12.00 Uhr und von 
13.00 bis 16.30 Uhr, samstags: von 8.00 bis 12.30 Uhr. Die wöchentliche 
Müllabfuhr erfolgt in der Regel donnerstags von 6.00 bis 16.00 Uhr.

Stadtgärtnerei Tel. 21594
Städtische Kläranlage Tel. 5160
Freibad „Ulrichsheide“ Tel. 4331
Stadthalle/Sporthalle Tel. 12911 oder 0172/5926004

Stadtverwaltung Lauffen am Neckar
Rathaus, Rathausstraße 10, 74348 Lauffen a.N.
Telefon 07133/106-0, Fax 07133/106-19
http://www.lauffen.de
Redaktion Lauffener Bote: bote@lauffen-a-n.de
Sprechstunden Rathaus:
Montag bis Donnerstag  8.00 bis 12.00 Uhr und
 14.00 bis 16.00 Uhr
Freitag  8.00 bis 12.00 Uhr

Öffnungszeiten Bürgerbüro:
Montag bis Freitag jeweils 8.00 bis 17.00 Uhr
Samstags 9.00 bis 13.00 Uhr
Bauhof Tel. 21498

Bürgersprechstunde von Sarina Pfründer:
Die nächste Sprechstunde fi ndet am 13. Juli, 15–18 Uhr im Bürgerbüro, Bahnhofstraße 50, statt. 
Eine Anmeldung/Terminvereinbarung zur Sprechstunde ist erwünscht. 

Bürgerbüro Lauffen a.N., Telefon 07133/2077-0, Fax 2077-10, Bahnhofstraße 50, 74348 Lauffen am Neckar
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

  
Vorsitzender Jürgen Seybold (li.) mit seinem Stellvertreter Vorsitzender Jürgen Seybold (li.) mit seinem Stellvertreter 
Robby SchmidtRobby Schmidt

bei bestem Sommerwetter konnte der Gressen- 
Angelsportverein Lauffen-Talheim am vergan-
genen Wochenende zahlreiche Besucherin-
nen und Besucher zum traditionellen Seefest 
am Tauchsteinsee in Talheim begrüßen. 
Das Fest, das seit mittlerweile über 40 Jah-
ren fester Bestandteil des Veranstaltungska-
lenders ist, lockte Gäste aus der gesamten 
Region in die idyllische Kulisse am Rad- und 
Wanderweg entlang der Schozach. Die rund 
85 Vereinsmitglieder sorgten mit ihren Fisch-
spezialitäten, Grillklassikern und hausge-
machtem Kartoffelsalat für das leibliche Wohl 
der Gäste. Dank des hervorragenden Wetters 
verzeichnete der Verein mit seinem 1. Vorsit-
zenden Jürgen Seybold (links im Bild neben 
seinem Stellvertreter Robby Schmidt) einen 
Rekordbesuch. Viele Gäste nutzten die Gele-
genheit, die besondere Atmosphäre am See 
zu genießen und einige gesellige Stunden in-
mitten der Natur zu verbringen.

Eine besondere Reise im Zeichen der Städte-
partnerschaft: Hans-Peter Schwarz aus Lauf-
fen hat sich entschlossen, mit dem Fahrrad 
nach Meuselwitz zu radeln. Gemeinsam mit 
einem Freund aus Frankenbach startete er am 
Sonntag zu der mehrtägigen Tour. Die Strecke 
von Lauffen nach Meuselwitz beträgt rund 
630 Kilometer. Zunächst führt die Fahrt etwa 
20 Kilometer nach Frankenbach, wo sich die 
beiden Radler trafen. Von dort wurden sie 
von der Ehefrau des Freundes nach Bad Mer-
gentheim gefahren. Das Jagsttal kennen die 

beiden inzwischen sehr gut, sodass sie ihre 
eigentliche Radtour dort begannen. Ab Bad 
Mergentheim liegen noch rund 510 beacht-
liche Kilometer bis zum Ziel in Thüringen vor 
ihnen. 

  
Hans-Peter Schwarz macht sich mit dem Fahrrad auf den Hans-Peter Schwarz macht sich mit dem Fahrrad auf den 
Weg nach Meuselwitz (630 km)Weg nach Meuselwitz (630 km)

Für Hans-Peter Schwarz ist die Route nicht 
neu. Bereits im Jahr 2016 bewältigte er die 
Strecke gemeinsam mit drei Freunden. Da-
mals wurden die Radfahrer nach ihrer An-
kunft sogar im Rathaus von Meuselwitz emp-
fangen. Die positiven Erinnerungen an diese 
Tour haben dazu beigetragen, die Reise nun 
erneut in Angriff zu nehmen. In Meuselwitz 
werden die Lauffener Gäste von langjährigen 
Freunden der Städtepartnerschaft beherbergt. 
Insgesamt nehmen diese sechs Besucher aus 
Lauffen auf und leisten damit einen wichtigen 
Beitrag zum lebendigen Austausch zwischen 
den beiden Städten. Mit der bevorstehenden 
Tour setzt Hans-Peter Schwarz erneut ein Zei-
chen für die Verbundenheit zwischen Lauffen 
und Meuselwitz und zeigt, wie Städtepart-
nerschaft durch persönliches Engagement 
und gemeinsame Erlebnisse mit Leben ge-
füllt wird. Mit Kleinbussen reisen außerdem 
22  weitere Lauffener am Wochenende an, 
darunter Bürgermeisterin Sarina Pfründer. Sie 
werden anlässlich des 100-jährigen Jubiläums 
des Lutherhauses dort gemeinsam mit Freun-
den der katholischen Kirchengemeinde und 
Bürgermeister Ronny Dathe feiern.

  
Gemeindecheck des „Instituts der deutschen Wirtschaft Gemeindecheck des „Instituts der deutschen Wirtschaft 
(IW)“ bescheinigt der Stadt ein sehr gutes Ergebnis(IW)“ bescheinigt der Stadt ein sehr gutes Ergebnis

Lauffen am Neckar gehört zu den besten Ge-
meinden Deutschlands! Der Gemeindecheck 
des „Instituts der deutschen Wirtschaft 
(IW)“ hat unsere Stadt unter die Lupe genom-
men – mit einem Ergebnis, auf das wir alle 
stolz sein können:
• Bildung: Rang 300 (sehr gut)
• Gesundheit: Rang 2.783 (sehr gut)
• Mobilität: Rang 967 (sehr gut)
• Digitalisierung: Rang 1.742 (sehr gut)
• Freizeit: Rang 595 (sehr gut)
• �Insgesamt: Rang 267 von 10.817 Gemein-

den (sehr gut)
Damit zählt Lauffen am Neckar zu den stärks-
ten Städten und Gemeinden Deutschlands – 
und zu den Spitzenkommunen im Landkreis 
Heilbronn. Dieses Ergebnis zeigt, was unsere 
Stadt ausmacht: starke Bildung, hohe Lebens-
qualität, engagierte Menschen, ein lebendi-
ges Vereinsleben und eine Stadtgemeinschaft, 
die zusammenhält. Natürlich kann kein Ran-
king alles abbilden. Aber es bestätigt vieles 
von dem, was wir jeden Tag erleben: Lauffen 
am Neckar ist ein Ort zum Leben, Wohlfühlen 
und Zukunft gestalten.
Gut besucht war die Bürgersprechstun-
de am Montag im Bürgerbüro. Der nächste 
Termin ist am Montag, 13. Juli, von 15 bis 
17 Uhr geplant. Zur Vermeidung von Warte-
zeiten bin ich Ihnen für eine Anmeldung bei 
Frau Kast, Tel. 106-10 dankbar.
Mit freundlichen Grüßen
Ihre

Sarina Pfründer, Bürgermeisterin

Ihre Bürgermeisterin informiert:
Wöchentlich berichtet Bürgermeisterin Sarina Pfründer über Aktuelles

Württemberg im Glas

Die Weinsüden-Probe bietet die Möglichkeit, 
Wein auf einfache Weise kennenzulernen. Mit 
„Württemberg im Glas“ steht ein klar struk-
turiertes Angebot zur Verfügung, das in ganz 

Württemberg einheitlich umgesetzt 
wird. Basierend auf dem Konzept des 
„Wineflights“, einem Pilotprojekt aus 
der Neckar-Zaber-Region, entstand das 
neue Produkt, welches sowohl in Würt-

temberg als auch in Baden („Baden im Glas“) 
angeboten wird. Der Aufbau folgt stets dem 
gleichen Prinzip: Die teilnehmenden Betriebe 
präsentieren jeweils drei ausgewählte Weine 
und eröffnen damit neue Einblicke in die Viel-
falt Württembergs – Schluck für Schluck. Ein 

Verkostungsleitfaden begleitet die Probe und 
lenkt die Aufmerksamkeit gezielt auf die As-
pekte Sehen, Riechen und Schmecken. Das 
Probier-Format beinhaltet: 3 Weine je 0,1 l, 
Snack, Wasser und Verkostungsbogen für 
15  €. Weitere Informationen zu „Württem-
berg im Glas“ auf unserer Webseite.
Neckar-Zaber-Tourismus e.V., Obertorstraße 
25, 74336 Brackenheim, Tel. 07135/933525, 
info@neckar-zaber-tourismus.de ÖZ: Di.–Fr. 
9–17 Uhr, Sa. 0–12 Uhr� 0
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Save the date: Dirty Dancing (Kinomobil) zusammen 
mit dem Hofcafé
Es ist Sommer 1963: Die 
Ermordung John F. Kenne-
dys hat noch nicht stattge-
funden, die Jugendkultur 
steckt noch nicht einmal in 
den Kinderschuhen. Die USA 
befinden sich im Zustand 
der Unschuld. Diese wirkt 
auf die 17-jährige Frances 
Houseman allerdings erdrü-
ckend. Frances, von allen 
nur „Baby“ genannt, plant 
Ökonomie zu studieren 
und Friedensaktivistin zu 
werden. Für den Moment 
ist sie allerdings mit ihrer 
Familie in einem Wellness 
Resort „gefangen“, in dem 
sie gelangweilt ihren Ur-
laub absitzt. Ihre Lage ge-
winnt jedoch an Reiz, als sie 
sich in den Tanzlehrer und 
Schwerenöter Johnnie Castle 
verguckt. Die Mischung aus 
tollen Tanzeinlagen, Herz-
schmerz und einem groß-
artigen Soundtrack machte 
diesen Film zum Kinophäno-
men der 80er-Jahre. Regie: 
Emile Ardolino� 0

Kinderfest im Freibad Ulrichsheide am 4. Juli

Am Samstag, 04.07.2026, verwandelt 
sich das Freibad Ulrichsheide von 10 
bis ca. 14.30 Uhr in eine bunte Erleb-

niswelt für Kinder. Unter dem Motto 
„Spiel, Spaß und Bewegung in und um 
das Wasser“ erwartet die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer ein abwechslungs-
reiches Programm mit vielen spannen-
den Stationen und Herausforderungen.
In Teams von drei oder vier Kindern treten 
die Altersgruppen 7–11 Jahre sowie 12–14 
Jahre in verschiedenen Wettbewerben ge-
geneinander an. Dabei stehen Teamgeist, 
Geschicklichkeit und vor allem der Spaß im 
Vordergrund.

Bitte bringt ein weißes T-Shirt mit, 
das vor Ort kreativ mit einem eigenen 
Teamnamen gestaltet werden kann.
Den Abschluss der Veranstaltung bildet 
eine Siegerehrung gegen 14.30 Uhr.
Die Anmeldung erfolgt direkt vor Ort 
im Freibad. Eine Teilnahmegebühr als sol-
che gibt es nicht. Der Zutritt erfolgt über 
Dauer-, Zehner- oder Einzelkarten.
Das Freibadteam freut sich auf viele moti-
vierte Kinder und einen erlebnisreichen Tag 
voller Spiel, Spaß und Bewegung!� 0

Lieder im Graben am Freitag, 19. Juni um 19 Uhr
Lieder von Liebe und Leid, Herzschmerz und Heimat singt der Chor 
der Regiswindiskirche Lauffen am Freitag, 19. Juni um 19 Uhr in der 
Grabenstraße.

Genießen Sie die einmalige Akustik des 
Grabentunnels und die Atmosphäre eines 
romantischen Mittsommerabends. Herzlich 
lädt der Chor ein, einige bekannte Lieder 
mitzusingen. Gerhard Kuppler führt durch 
das Programm. Der Heimatverein bewirtet 
mit Brezeln, Wein und nichtalkoholischen 
Getränken. 
Eintritt frei.� 0

  
Lieder im Graben�  (Foto ist aus einer früheren Lieder im Graben�  (Foto ist aus einer früheren 
� Veranstaltung)� Veranstaltung)

Musikfest der Stadt-
kapelle am kommenden 
Wochenende

Im Hof des Musikerheims lädt die Stadtkapel-
le Lauffen a.N. am kommenden Wochenende 
herzlich zu einem stimmungsvollen Fest rund 
um das Thema Blasmusik und gemeinschaft-
liches Miteinander ein. Vom 13. bis 15. Juni 
erwartet Sie ein abwechslungsreiches Pro-
gramm mit viel Blasmusik bei bester Bewir-
tung.

Kulinarisches Angebot: Freuen Sie sich auf 
eine Auswahl an Speisen wie Maultaschen 
mit hausgemachtem Kartoffelsalat, Maulta-
schenburger, Grillwurst oder Schnitzel mit 
Pommes sowie süße oder herzhafte Crêpes. 
Dazu steht eine Vielfalt an Getränken bereit, 
darunter Cocktails sowie Erfrischungsgeträn-
ke, Lauffener Weine und Engel-Biere. Am 
Sonntagnachmittag gibt es Kaffee und selbst-
gebackene Kuchen.

Die Stadtkapelle Lauffen a.N. freut sich auf 
viele Gäste und lädt zu einem gemütlichen 
Fest in den Hof des Musikerheims in der Kör-
nerstraße 20 ein!� 0
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Zweite Interkommunale Radtour startet am 20. Juni 
als Auftakt zum Stadtradeln
Die Gemeindeverwaltung Talheim veranstal-
tet gemeinsam mit dem Arbeitskreis Rad-
touren sowie den umliegenden Städten und  
Gemeinden am Samstag, 20. Juni, die zweite 
Interkommunale Radtour.
Das Besondere an dieser Tour: In jeder 
Nachbargemeinde stoßen neue Mitradlerin-
nen und Mitradler zur Gruppe dazu. Zudem 
erwartet die Teilnehmenden an jedem Halt 
ein kleiner Imbiss sowie die Gelegenheit zum 
gemütlichen Austausch. Die rund 35 Kilome-
ter lange Tour führt durch mehrere Gemein-
den der Region und bietet sowohl sportliche 
Bewegung als auch geselliges Miteinander.

  

Ablauf der Tour

•	 09.30 Uhr – Treffen in Talheim, Rathaus-
platz

•	 10.00 Uhr – Abfahrt nach Ilsfeld
•	 10.30 Uhr – Ankunft in Ilsfeld, Gemeinde-

halle
•	 11.30 Uhr – Abfahrt in Ilsfeld
•	 12.00 Uhr – Ankunft in Lauffen am Neckar, 

Kiesplatz
•	 12.20 Uhr – Abfahrt in Lauffen
•	 12.50 Uhr – Ankunft in Nordheim, Park
•	 13.50 Uhr – Abfahrt in Nordheim
•	 14.20 Uhr – Ankunft in Flein, Weingut Götz 

Nach dem Imbiss in Flein fahren die Teil- 
nehmerInnen selbständig wieder in Ihre 
Heimatgemeinden

Für Familien wird zusätzlich eine deutlich kür-
zere Familientour über ca. 22 km angeboten. 
Hierfür steht ein eigener Fahrradguide zur 
Verfügung.
An jedem Etappenort erfolgt eine kurze Ein-
weisung durch die Guides. Auch für ein Pan-
nenfahrzeug ist gesorgt.

Wichtig: Eine Teilnahme ist nur mit Fahr-
radhelm möglich. Die Teilnahme erfolgt 
auf eigene Gefahr.

Anmeldung:
Bitte melden Sie sich bis zum 15. Juni per  
E-Mail: giblers@lauffen-a-n.de an.

Die Städte und Gemeinden Lauffen, Flein, 
Ilsfeld und Talheim freuen sich über Ihre 
Teilnahme.� 0

Foto des Jahres 2026
Starten Sie fotografisch in den 
Juni! Wir freuen uns auf Ihre 
Fotos!

Zeigen Sie uns Ihren ganz besonderen 
Blick auf Lauffen a.N. und senden Sie uns 
Ihr Foto zu.

Senden Sie uns Ihr Lieblingsbild/Ihre 
Lieblingsbilder ein, die im jeweiligen 
Monat aufgenommen wurden. Nehmen 
Sie teil am Wettbewerb. Alle Teilnehmer, die 
uns ein Foto einsenden, erhalten als Dank für 
die Teilnahme den Fotokalender. Bitte achten 
Sie darauf, dass Sie uns Ihr Foto im Querfor-
mat übersenden.� 0

Bürgerbüro der  
Stadt Lauffen a.N.

Bahnhofstraße 50 
Telefon 07133/2077-0

Deutsch-französisches Jugendcamp in der letzten Augustwoche der Sommerferien
Jetzt informieren und Interesse anmelden!

Deutsch-französisches Jugendcamp für 
junge Leute von 14 bis 18 Jahren
Bist du bereit für ein internationales 
Abenteuer? Dann komm zum deutsch-
französischen Jugendcamp in Lauffen 
a.N. Eine Woche voller Spaß, Action, 
Sport, gemeinsamen Ausflügen und in-
ternationaler Kommunikation erwartet 
euch!
Die Städte Lauffen am Neckar und La Ferté-
Bernard planen nach den großen Erfolgen 
2024 (in Lauffen) und 2025 (in Frankreich) 
gemeinsam mit ihren Komitees in diesem und 
im nächsten Jahr wieder weitere deutsch-
französische Jugendcamps in den Sommer-
ferien. In diesem Jahr kommt wieder eine 
Gruppe französischer Jugendlicher mit zwei 

Begleitern hierher nach Lauffen: Und sie freu-
en sich riesig darauf, DICH ZU TREFFEN! Sei 
dabei!

  
Beim letzten Camp 2024 gab es viel Spaß bei einem Beim letzten Camp 2024 gab es viel Spaß bei einem 
Jugger-Schnuppertraining. Für dieses Jahr sind auch viel-Jugger-Schnuppertraining. Für dieses Jahr sind auch viel-
fältige Aktivitäten und Ausflüge in Planung.fältige Aktivitäten und Ausflüge in Planung.

Termin: Montag, 24. August bis Samstag, 
29. August 2026
Alter: 14–18 Jahre
Max. Teilnehmerzahl: 12
Kosten: 90 € inkl. Essen, Getränke und Aus-
flüge (Falls der Betrag nicht geleistet werden 
kann, kann ein Härtefallantrag bei der Stadt 
Lauffen a.N. gestellt werden.)

Verpflegung: gemeinsames Kochen
Veranstaltungsort: Werkrealschule, Jugend-
werkstatt Lauffen a.N., Kiesplatz Lauffen a.N. 
etc.
Vorläufiges Programm:
•	 Ballkult
•	 Schwimmbad
•	 Stuttgart mit Besuch Landtag
•	 Weitere Ausflüge sind in Planung�  

… und ganz viel gemeinsam kochen, dis-
kutieren, chillen, einfach Spaß haben!

Anmeldezeitraum: ab sofort bis Ende Juli 
oder bis alle Plätze vergeben sind
Anmeldeverfahren und Bezahlung: 
Ab 15.  Juni online unter: www.lauffen.de/
deutsch-französisches-jugendcamp
Kontakt
Bei Fragen zur Anmeldung und Bezahlung 
wenden Sie sich bitte an Frau Sabine Gibler, 
Tel. 106-18, E-Mail: giblers@lauffen-a-n.de.
Bei Fragen zum Programm/Ablauf des 
Camps wenden Sie sich bitte an: 
Herrn Alexander Meic, Tel. 961485, E-Mail: 
meic@lauffen.de.� 0
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Märchen für Erwachsene 
in der Stadtbücherei
Lesung für Erwachsene am Mittwoch, 
17. Juni um 19.30 Uhr, Stadtbücherei, 
Bahnhofstraße 54

  
Märchen ohne Burgturm – PlakatabbildungMärchen ohne Burgturm – Plakatabbildung

Die Märchenfreunde laden sehr herzlich 
ein zu Märchen vom Faden am Mittwoch, 
17. Juni um 19.30 Uhr in der Stadtbüche-
rei, Bahnhofstraße 54.
Einige Märchen gibt es über Fäden, Spindeln 
oder Schicksalsfäden. Lassen Sie sich überra-
schen, welche Märchen die Märchenfreunde 
für Sie herausgesucht haben.
Durch die Bauarbeiten an der Rathausbrücke 
finden die Märchenlesungen in der Stadtbü-
cherei, Bahnhofstraße 54 statt. Die Lauffener 
Märchenfreunde lesen dort Märchen. Einen 
wahren Geschichtenschatz haben sie dafür 
gehoben – die Märchenliteratur scheint ge-
radezu unerschöpflich zu sein. Lauschen Sie 
diesen Geschichten der Märchenfreunde bei 
Gebäck und Tee. Der Eintritt ist frei, um eine 
Spende für Kinderhilfswerke wird gebeten.�0

Beflaggung des Burgturmes
Üblicherweise weht auf dem Burgturm 
die grün-weiße Stadtflagge.
Zu bestimmten Anlässen, wie etwa Gedenkta-
gen, erhält die Stadtverwaltung Anordnungen 
für eine bundesweite Beflaggung.
Am Mittwoch, 17. Juni weht auf dem Turm 
die Deutschlandflagge. Die Anordnung des 
Bundesministeriums des Inneren gründet auf 
den Jahrestag des Volksaufstandes in der 
ehemaligen DDR.
Am Samstag, 20. Juni weht ebenfalls die 
Deutschlandflagge. Die Anordnung gründet 
sich auf den Gedenktag für die Opfer von 
Flucht und Vertreibung weltweit und ins-
besondere der deutschen Vertriebenen. Mit 
diesem Datum knüpft die Bundesregierung 
an den Weltflüchtlingstag der Vereinten Na-
tionen an und erweitert das Flüchtlingsge-
denken um das Schicksal insbesondere der 
deutschen Vertriebenen.� 0

  
Am 23. Mai weht zum Jahrestag der Verkündung des Am 23. Mai weht zum Jahrestag der Verkündung des 
Grundgesetzes die Deutschlandfahne auf dem BurgturmGrundgesetzes die Deutschlandfahne auf dem Burgturm

Die Lauffener Gästeführungen

  
Logo Lauffener Gästeführer (Grafik: Götz Schwarzkopf)Logo Lauffener Gästeführer (Grafik: Götz Schwarzkopf)

Sonntagsführung am 14. Juni, 
15 Uhr: Die Wahrzeichen der 
Stadt: Grafenburg, Neckarbrücke, 
Regiswindiskirche

  
Regiswindiskirche von oben (Drohnenaufnahme, Foto: Regiswindiskirche von oben (Drohnenaufnahme, Foto: 
Martin Braunbeck, aus dem Wettbewerb zum Foto des Martin Braunbeck, aus dem Wettbewerb zum Foto des 
Jahres 2025)Jahres 2025)

Von der Burg bis zur Heiligen – Führung 
zu den städtischen Wahrzeichen
Diese klassische Gästeführung beleuch-
tet Neckarbrücke, Regiswindiskirche und 
Lauffener Burg als Zeugen der Stadtge-
schichte. Die zweistündige Führung verbin-
det die drei prägendsten Bauwerke Lauffens 
miteinander und erklärt ihre jeweilige histo-
rische Bedeutung. Die Teilnehmer erfahren 
mehr über die strategische Lage der Neckar-

brücke als wichtiger Handels- und Verkehrs-
knotenpunkt, erkunden die alte, ehrwürdige 
Regiswindiskirche und die imposante Lauffe-
ner Burg mit ihrem mittelalterlichen Ursprung.
Kosten: 6 €/Erwachsene, Kinder frei
Treffpunkt: Rathausplatz, 74348 Lauffen
Vorverkauf: 
Anette Schäfer, Tel. 0152/28731621 oder per 
E-Mail: Anette.S.Schaefer@web.de

Sonntagsführung am 21. Juni um 
15 Uhr: Stadtführung auf einen 
Blick

  
Foto: Hansjörg Sept, aus dem Wettbewerb zum Foto des Foto: Hansjörg Sept, aus dem Wettbewerb zum Foto des 
Jahres 2025; Blick auf Lauffen a.N.Jahres 2025; Blick auf Lauffen a.N.

Bei dieser kurzweiligen Stadtführung zu aus-
gewählten Lauffener Sehenswürdigkeiten 
und zu den schönsten Ecken gibt es Vieles zu 
entdecken. Kompakt, spannend und mit dem 
einen oder anderen „Geschichtle“ erfahren 
Sie mehr über die Stadt zu beiden Ufern des 
Neckars. Sie erhalten spannende Einblicke in 
die Geschichte der Hölderlinstadt und ihrer 
Bewohner mit interessanten Verknüpfungen 
zur Weltgeschichte.
Treffpunkt: Parkplatz 6 „Hagdol“
Kosten: 6 €, Kinder kostenfrei
Gästeführerin: 
Anette Schäfer, Anette.S.Schaefer@web.de�0

� 0
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Wenn plötzlich ein Klugscheißerchen auf dem Dachboden wohnt
Württembergische Landesbühne Esslingen bringt Marc-Uwe Klings freche Familiengeschichte in 
die Stadthalle

Ein ungewöhnlicher Mitbe-
wohner sorgt am Freitag, 3. Juli 2026, um 
15 Uhr (Einlass: 14.30 Uhr) in der Lauf-
fener Stadthalle für jede Menge Spaß, 
Abenteuer und überraschende Erkennt-
nisse: Die Württembergische Landesbüh-
ne Esslingen präsentiert das Kinderstück 
„Das Klugscheißerchen“ nach dem be-
liebten Kinderbuch von Bestsellerautor 
Marc-Uwe Kling für Kinder ab 6 Jahren.
Im Mittelpunkt stehen die Geschwister Tina 
und Theo Theufel, die eigentlich immer alles 
besser wissen. Als sie auf dem Dachboden 
ihres neuen Zuhauses ein spannendes Aben-
teuer erleben und sich in die „Schrecken der 
sechs Weltmeere“ verwandeln, meldet sich 
plötzlich eine geheimnisvolle Stimme aus 
einer Bücherkiste. „Sieben Weltmeere!“, korri-
giert das Klugscheißerchen prompt. Das klei-
ne, türkise Wesen weiß nämlich alles – und 

meistens noch ein bisschen besser als alle 
anderen.
Mit viel Witz, Fantasie und Herz erzählt die 
Geschichte von Mut, Geschwisterliebe und 
der Frage, ob man wirklich immer recht 
haben muss. Marc-Uwe Kling, bekannt durch 
„Das NEINhorn“, hat daraus eine ebenso hu-

morvolle wie warmherzige Familiengeschich-
te geschaffen, die Kinder und Erwachsene 
gleichermaßen begeistert.
Tickets gibt es für 6 € für Kinder und für 9 € 
für Erwachsene im Lauffener Bürgerbüro 
sowie unter www.lauffen.de/tickets (jeweils 
zzgl. 1 € Systemgebühren). Eine besondere 
Einladung gilt den Lauffener Erstklässlerinnen 
und Erstklässlern: Dank der Unterstützung der 
Lauffener Bürgerstiftung anzetteln e.V. ist der 
Eintritt für sie kostenlos –Tickets wurden über 
die Schulen zur Verfügung gestellt.
Eine Veranstaltung der Stadt Lauffen am Ne-
ckar im Rahmen von „bühne frei...“ gefördert 
von der Bürgerstiftung anzetteln e.V.

� 0

FOLKNACHT am Klosterhof 2026 mit dem Folk-Duo „Tante Friedl“  
und der Gatehouse Irish Group
Am Freitag, 26. Juni 2026, gibt es wieder die beliebte Folknacht im Freigelände Klosterhof

Zu einem besonderen Som-
merabend lädt das städtische Kultur-
programm „bühne frei…“ am Freitag, 
26. Juni 2026, um 19 Uhr in den Lauffe-
ner Klosterhof ein: Bei der „FOLKNACHT 
am Klosterhof“ treffen mit der Gate-
house Irish Group und dem Duo Tante 
Friedl zwei herausragende Formationen 
der internationalen Folk-Szene aufein-
ander.

  
Das Welt-Folk-Duo „Tante Friedl“ ist ein echter Brüller – Das Welt-Folk-Duo „Tante Friedl“ ist ein echter Brüller – 
und sorgt unweigerlich für gute Laune.und sorgt unweigerlich für gute Laune.

Freuen Sie sich auf einen abwechslungs-
reichen Konzertabend voller mitreißender 
Melodien, virtuoser Instrumentalkunst und 
ausdrucksstarker Stimmen – von den mu-
sikalischen Traditionen Irlands bis hin zu 
Folk- und Roots-Klängen aus Europa und 
Nordamerika. Die besondere Atmosphäre des 

Klosterhofs bietet dabei den idealen Rahmen 
für einen stimmungsvollen Kulturgenuss unter 
freiem Himmel. Bei schlechtem Wetter findet 
das Konzert im Klosterhof-Gebäude statt. Be-
ginn der Veranstaltung ist um 19 Uhr, Einlass 
und Bewirtung ab 18 Uhr. Für sommerliche 
Cocktails und ein süffiges Bier sowie leckere 
Snacks und kleine Speisen sorgen wie immer 
das Hofcafé Hölderlinhaus und das Team vom 
Phoenix Irish Pub.
Tante Friedl ist ein Welt-Folk-Roots-Duo 
aus Berlin. Mit Akkordeon, Banjo und zwei 
starken Stimmen sprengen Magdalena Kriss 
aus Deutschland und Dan Wall aus New 
York State die Grenzen des Genres der Volks-
musiken aus Europa und Nordamerika und 
überzeugen dabei mit einem dynamischen 
und unverwechselbaren Sound. Mit fein ge-
arbeiteten und dynamischen Arrangements 
setzen sie sich kraftvoll, kritisch, politisch 
und ironisch mit Text und Musik auseinan-
der. Ihr vielfältiges Repertoire von Gewerk-
schafts- und Protestsongs bis hin zu Liedern 
über Liebe, Verlust, Natur und Abenteuer gibt 
Einblicke in andere Kulturen, Geschichten und 
Perspektiven. 2023 gewannen sie den Publi-
kumspreis der Freiburger Kulturbörse. Seit-
dem sind die Lauffener Kulturmacher hinter 
ihnen her: 2026 hat es endlich geklappt!

  
Die Gatehouse Irish Group steht für mitreißende Traditi-Die Gatehouse Irish Group steht für mitreißende Traditi-
onals und emotionale Songs.onals und emotionale Songs.

Die Gatehouse Irish Group ist bekannt für 
ihre mitreißende Musikalität: Mit der Stimme 
von Rachel Garvey, Jacinta McEvoy an Gitar-
re und Konzertina, John McEvoy an Geige 
und Mandola und John Wynne an Flöte 
und Whistles vereint die Band einige der 
angesehensten Musiker Irlands. Ihre Musik 
verbindet raffinierte Instrumentals mit vir-
tuosen Gesangsdarbietungen, bewegende 
Balladen mit lebensfrohen Tanzmelodien. 
Ihr Sound ist dabei gleichzeitig in der mu-
sikalischen Tradition Irlands fest verwurzelt 
und erfrischend aktuell. Ihre Live-Auftritte 
überzeugen durch Wärme, Präzision und 
Temperament.
Eine Veranstaltung der Stadt Lauffen a.N. – 
Wir danken den Unterstützern: Die Folknacht 
wird gefördert von der Kulturstiftung der 
Kreissparkasse Heilbronn. 
Die Irish Gatehouse Group wird gefördert von 
Culture Ireland.� 0

  
Das Klugscheißerchen zieht auf dem Dachboden der Das Klugscheißerchen zieht auf dem Dachboden der 
Famlie Theufel ein und sorgt für Spaß und Abenteuer. Famlie Theufel ein und sorgt für Spaß und Abenteuer. 
� (Foto: WLB)� (Foto: WLB)

H ö l d e r l i n s t a d t  –  L a u f f e n
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EnergieSTARTberatung am 26. Juni im Bürgerbüro
Nur mit vorheriger Terminvereinbarung!

Fördermöglichkeiten – Geld vom Staat 
für Ihr Sanierungsprojekt
Wussten Sie, dass der Staat für viele energe-
tische Maßnahmen nicht nur Tipps, sondern 
bares Geld beisteuert? Ob neue Heizung, 
Dämmung oder Solaranlage – je nach Vor-

haben können Zuschüsse und Kredite bis zu 
45 Prozent der Kosten abdecken. Das senkt 
die Investitionssumme deutlich und macht 
Modernisierungen leichter umsetzbar. Wich-
tig ist, dass Anträge vor Beginn der Arbeiten 
gestellt werden. Wer sich früh informiert, ver-
meidet Fallstricke und sichert sich den maxi-
malen finanziellen Vorteil. Förderungen gibt 
es sowohl für Komplettsanierungen als auch 
für einzelne Maßnahmen.
Sie möchten mehr über dieses Thema erfah-
ren? Die Klimaschutzagentur make it bietet in 
Kooperation mit der Verbraucherzentrale eine 
kostenlose und neutrale EnergieSTARTbera-
tung für BürgerInnen im Landkreis Heilbronn 
an. Bei dieser etwa 45-minütigen Einzelbera-

tung erhalten Sie erste grundsätzliche Infor-
mationen über energetische Sanierungsmög-
lichkeiten, Energiesparen oder Fördermittel.
Die Beratungen erfolgen durch unabhängige 
zertifizierte EnergieberaterInnen und finden 
in vielen Rathäusern im Landkreis Heilbronn 
sowie ortsungebunden telefonisch statt. Bei 
einer telefonischen Beratung rufen die Bera-
terInnen Sie an.
Weitere Informationen sowie aktuell verfüg-
bare Termine gibt es unter:
www.make-it-lkhn.de/energieberatung
Bei Fragen zur Beratung oder wenn Sie Hilfe 
bei der Online-Terminbuchung benötigen, 
wenden Sie sich bitte an energieberatung@
make-it-lkhn.de oder 07131/38542-70.� 0

Bewegungstreff
Immer freitags 15 Uhr – bei jedem Wetter

Das Bewegungstreff-Team freut sich auf 
zahlreiche Mitwirkende. Einfach mal völ-
lig unverbindlich vorbeischauen. Bewe-
gungstreff im Freien, das ist Spaß an der 
Bewegung, Gesundheit und Geselligkeit.

Wann: �Jeden Freitag, 15 Uhr, unabhängig 
von der Witterung

Wo: �Treffpunkt: Steintheke an der Busbucht, 
dann geht es in den hinteren Teil des 
Kiesplatzes.

Dauer: 30 Minuten
Was: �Übungen zur Beweglichkeit, Kräftigung 

und Balance.
Wer: �Alle Bewegungsinteressierte und sol-

che, die es noch werden wollen.

Das Angebot ist kostenlos und unverbindlich 
– eine Anmeldung ist nicht notwendig. Sport-
kleidung ist nicht erforderlich. Die Teilnahme 
erfolgt auf eigene Gefahr.� 0

  
BewegungstreffBewegungstreff

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN UND NACHRICHTEN

Innerstädtisches Grund-
stück mit Altbestand für 
Wohn- und Geschäfts-
haus zu verkaufen

  
Innerstädtisches Grundstück zwischen Seugen-, Ulrich- Innerstädtisches Grundstück zwischen Seugen-, Ulrich- 
und Schulstraßeund Schulstraße

Die Stadt Lauffen a.N. veräußert eine Flä-
che im Areal zwischen Seugen-, Ulrich- und 
Schulstraße mit einer Größe von ca. 1.374 m² 
zum Abbruch und Wiederbebauung. Das 
vollständige Exposé kann unter https://www.
lauffen.de/website/de/wohnen_und_arbei-
ten/bauen_und_sanieren/staedtische-immo-

bilienangebote eingesehen werden. Inter-
essenten werden um Einreichung eines 
Bebauungskonzeptes sowie eines Kauf-
preisangebotes bis spätestens Freitag, 
03.07.2026, 12 Uhr gebeten.
Bei Fragen steht Frau Jana Heni, Flächenma-
nagerin, Telefonnummer 07133/106-29 oder 
unter henij@lauffen-a-n.de zur Verfügung.

Rauchverbot an Halte-
stellen des öffentlichen 
Personennahverkehrs
Seit dem 1. Juni 2026 gilt an allen Hal-
testellen des öffentlichen Personennah-
verkehrs (ÖPNV) ein umfassendes Rauch-
verbot.
Grundlage hierfür ist das novellierte Landes-
nichtraucherschutzgesetz Baden-Würt-
temberg, das den Gesundheitsschutz im 
öffentlichen Raum weiter stärkt. Das Verbot 
umfasst nicht nur klassische Tabakwaren 
wie Zigaretten, Zigarren oder Pfeifen, 
sondern auch E-Zigaretten, E-Shishas, 
Vapes sowie Tabakerhitzer – unabhän-

gig davon, ob die verwendeten Produk-
te Nikotin enthalten oder nicht. Da auch 
beim Verdampfen gesundheitlich relevante 
Stoffe freigesetzt werden können, werden 
diese Produkte gleichermaßen von den neuen 
Regelungen erfasst. Das Rauchverbot gilt 
zudem nicht nur innerhalb von Warte-
häuschen, sondern im gesamten Halte-
stellenbereich. Dazu zählen in der Regel die 
Warteflächen und angrenzenden Bereiche, in 
denen sich Fahrgäste gewöhnlich aufhalten.

  
Symbolbild, Pressemitteilung www.Baden-Wuerttem-Symbolbild, Pressemitteilung www.Baden-Wuerttem-
berg.deberg.de

Mit der Gesetzesänderung verfolgt das Land 
das Ziel, die Aufenthaltsqualität an Hal-
testellen zu verbessern und die Belastung 
durch Passivrauchen zu reduzieren. Beson-
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ders Kinder, Jugendliche, Schwangere, ältere 
Menschen sowie andere schutzbedürftige 
Personengruppen sollen dadurch wirksam ge-
schützt werden. Gleichzeitig trägt die Neure-
gelung zu einem saubereren Erscheinungsbild 
unserer Städte und Gemeinden bei, da weni-
ger Zigarettenkippen und andere Rauchrück-
stände im öffentlichen Raum zurückbleiben.
Wir bitten alle Fahrgäste sowie die Bür-
gerinnen und Bürger um Beachtung und 
Einhaltung der neuen Vorschriften. Mit 
Ihrer Rücksichtnahme leisten Sie einen wich-
tigen Beitrag zum Schutz von Nichtraucherin-
nen und Nichtrauchern sowie zu mehr Sau-
berkeit und Aufenthaltsqualität an unseren 
Haltestellen und im gesamten Stadtgebiet.
Weitere Informationen zu den neuen Rege-
lungen finden Sie auf der Internetseite des 
Landes Baden-Württemberg.

Einrichtungen der 
Stadt Lauffen a.N. 
schließen am Don-
nerstag, 18. Juni 2026 
früher
Am Donnerstag, 18. Juni findet eine 
betriebliche Veranstaltung für alle 
Mitarbeitenden der Stadt Lauffen a.N. 
statt. Deshalb schließen alle Einrich-
tungen der Stadtverwaltung, auch die 
Außenabteilungen wie Bürgerbüro, 
Bauhof, Stadtgärtnerei, Kläranlage, 
Schulsekretariate (mit Ausnahme der 
weiterführenden Schulen) um 13 Uhr; 
Hort und Kernzeitbetreuung sowie die 
Kindertageseinrichtungen um 13.30 
Uhr. Ausgenommen von dieser Rege-
lung ist der Freibadbetrieb. Wir bitten 
um Ihr Verständnis.

Inkrafttreten des Bebau-
ungsplanes „Muglerpark 
– 1. Änderung“
Der Gemeinderat der Stadt Lauffen am Neckar 
hat am 20.05.2026 in öffentlicher Sitzung 
den Bebauungsplan „Muglerpark – 1.  Än-
derung“ nach § 10 Abs. 1 Baugesetzbuch 
(BauGB) i.V.m. § 4 Gemeindeordnung (GemO) 
und die örtlichen Bauvorschriften nach § 74 
Landesbauordnung (LBO) i.V.m. § 4 GemO als 
jeweils selbstständige Satzung beschlossen. 
Der räumliche Geltungsbereich des Bebau-
ungsplans und der Satzung über die örtlichen 
Bauvorschriften umfasst die Flurstücke 8967, 
8999/15 und 8999/16. Maßgebend ist der 
Bebauungsplan vom 21.11.2025, gefertigt 
vom Stadtbauamt Lauffen am Neckar. Es gilt 
die Begründung vom 27.04.2026.
Der Bebauungsplan und die Satzung über ört-
liche Bauvorschriften „Muglerpark – 1. Ände-
rung“ treten mit dieser Bekanntmachung in 

Kraft (§ 10 Abs. 3 BauGB). Der Bebauungs-
plan und die Satzung über örtliche Bauvor-
schriften sowie die Begründung können im 
Rathaus, Stadtbauamt, Rathausstraße 10, 
74348 Lauffen am Neckar während der Öff-
nungszeiten eingesehen werden. Jedermann 
kann den Bebauungsplan einsehen und über 
seinen Inhalt Auskunft verlangen.
Hinweis nach § 215 Abs. 1 BauGB:
Unbeachtlich werden
1. Eine nach § 214 Abs. 1 S. 1 Nr. 1 bis 3 
BauGB beachtliche Verletzung der dort be-
zeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,
2. Eine unter Berücksichtigung des § 214 
Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung der Vor-
schriften über das Verhältnis des Bebauungs-
plans und des Flächennutzungsplans und
3. Nach § 214 Abs. 3 S. 2 BauGB beachtliche 
Mängel des Abwägungsvorgangs, wenn sie 
nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntma-
chung der Satzung schriftlich gegenüber der 
Gemeinde unter Darlegung des die Verlet-
zung begründeten Sachverhalts geltend ge-
macht worden sind. Satz 1 gilt entsprechend, 
wenn Fehler nach § 214 Abs. 2a BauGB be-
achtlich sind.
Hinweis nach § 44 Abs. 5 BauGB:
Der Entschädigungsberechtigte kann Ent-
schädigung verlangen, wenn die in den §§ 39 
bis 42 BauGB bezeichneten Vermögensnach-
teile eingetreten sind. Er kann die Fälligkeit 
des Anspruchs dadurch herbeiführen, dass 
er die Leistung der Entschädigung schrift-
lich bei dem Entschädigungspflichtigen be-
antragt (§ 44 Abs. 3 S. 1 und 2 BauGB). Ein 
Entschädigungsanspruch erlischt, wenn nicht 
innerhalb von drei Jahren nach Ablauf des 
Kalenderjahres, in dem die in Abs. 3 S. 1 be-
zeichneten Vermögensnachteile eingetreten 
sind, die Fälligkeit des Anspruchs herbeige-
führt wird (§ 44 Abs. 4 BauGB).
Hinweis nach § 4 Abs. 5 GemO:
Satzungen, die unter Verletzung von Verfah-
rens- oder Formvorschriften dieses Gesetzes 
zustande gekommen sind, gelten ein Jahr 
nach der Bekanntmachung als von Anfang an 
gültig zustande gekommen. Dies gilt nicht, 
wenn
1. Die Vorschriften über die Öffentlichkeit der 
Sitzung, die Genehmigung oder die Bekannt-
machung der Satzung verletzt worden sind,
2. Der Bürgermeister dem Beschluss nach 
§  43 GemO wegen Gesetzwidrigkeit wider-
sprochen hat, oder wenn vor Ablauf der in 
Satz 1 genannten Frist die Rechtsaufsichts-
behörde den Beschluss beanstandet hat 
oder die Verletzung der Verfahrens- oder 
Formvorschriften gegenüber der Gemeinde 
unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die 
Verletzung begründen soll, schriftlich geltend 
gemacht worden ist. Ist eine Verletzung nach 
Satz 1 Nr. 2 geltend gemacht worden, so 
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genann-
ten Frist jedermann diese Verletzung geltend 
machen. Verletzungen von Verfahrens- und 
Formvorschriften sind unter Bezeichnung des 

Sachverhalts, der die Verletzung begründen 
soll, schriftlich oder elektronisch bei der Stadt 
Lauffen am Neckar, Rathausstraße 10, 74348 
Lauffen am Neckar geltend zu machen.
Veröffentlichung im Internet:
Der Inhalt dieser Bekanntmachung und die 
Unterlagen können über die Homepage der 
Stadt Lauffen am Neckar unter Wohnen und 
Arbeiten -> Bauen und Sanieren -> Bebau-
ungspläne eingesehen werden.
Lauffen am Neckar, 02.06.2026
gez. Sarina Pfründer
Bürgermeisterin

Das Landratsamt  
informiert:
Wasserlage an-
gespannt: Land-
kreis ruft zu Vor-
sorge und Sparsamkeit auf
Aufgrund der seit dem Winterhalbjahr aus-
bleibenden Niederschläge und sinkenden 
Abflüsse in Flüssen und Bächen warnt das 
Landratsamt Heilbronn vor einer Niedrigwas-
serlage und bittet Bürgerinnen und Bürger, 
sparsam mit Wasser umzugehen.
Dem Niedrigwasser-Informationszentrum Ba-
den‑Württemberg (NIZ) zufolge verzeichnen 
landesweit 22 Prozent der Messstellen sehr 
niedrige Wasserstände, weitere elf Prozent 
sogar extrem niedrige (Stand 2. Juni 2026). 
Besonders betroffen ist derzeit der Südosten 
Baden‑Württembergs. Am Neckar liegen der-
zeit moderat niedrige Abflüsse vor. Die Do-
nauzuflüsse und südöstlich angrenzende Ein-
zugsgebiete zeigen bereits deutliche Defizite. 
Setzt sich das trockene Wetter fort, dürfte sich 
die Lage auch in den nördlichen Landestei-
len verschärfen. Auch der Regen der vergan-
genen Tage führte nur zu kurzzeitigen Was-
serstandsanstiegen, die sich anschließend 
aufgrund des trockenen Winterhalbjahrs sehr 
schnell wieder auf ein niedriges Niveau ein-
stellen werden. Bei ausbleibenden Nieder-
schlägen wird sich die Situation verschärfen.
Niederschlag im April um 77 Prozent 
unter dem Monatsmittel
Das aktuelle hydrologische Jahr (1. Novem-
ber bis 31. Oktober) ist bislang deutlich zu 
trocken. Bis Ende April fielen 305 Millime-
ter Niederschlag, wobei das langjährige 
Mittel bei 431 mm liegt. Im April wurden 
lediglich18  mm gemessen, wodurch rund 
77  Prozent weniger als das Monatsmittel 
von 76 mm erreicht wurden. Der April 2026 
zählt damit zu den trockensten seit Beginn 
der Aufzeichnungen. Auch der Mai erreichte 
mit 63 mm nur etwa zwei Drittel des üblichen 
Werts von rund 96 mm.
Für Ende Mai sind die Wassertemperaturen in 
den Flüssen des Landes extrem hoch. Fast alle 
Gütemessstationen mit langen Temperaturrei-
hen registrierten in den vergangenen Tagen 
neue Rekordwerte. Das gilt unter anderem 
für den Kocher. In den vergangenen 30 bis 
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40 Jahren war das Wasser dort nie wärmer. In 
Kombination mit den geringen Abflüssen be-
lastet dies die Gewässerökologie zusätzlich.
Die klimatische Wasserbilanz vergleicht Nie-
derschlag und potenzielle Verdunstung und 
zeigt damit, wie viel Wasser in einem Gebiet 
zur Verfügung steht. Von November bis April 
beträgt sie in diesem hydrologischen Jahr nur 
rund 119 mm und liegt damit deutlich unter 
dem Durchschnitt (277 mm). Im Bezugszeit-
raum 1991 bis 2026 war der Wert bis Ende 
April noch nie so niedrig.
Rückgang der Grundwasserstände nimmt 
deutlich zu
Die Grundwasserstände und Quellschüttun-
gen bewegten sich landesweit im April 2026 
auf mittlerem bis leicht unterdurchschnittli-
chem Niveau. Die seit März zu beobachten-
den Rückgänge haben sich in der zweiten 
Aprilhälfte vielerorts deutlich verstärkt. Die 
Sickerwasserraten nahmen ab, die Grundwas-
serneubildung blieb unter dem langjährigen 
Durchschnitt. Während der Oberboden im 
April zunehmend austrocknete, verfügen tie-
fere Bodenschichten Anfang Mai noch über 
Reserven. Exemplarisch sanken die Grund-
wasserstände um 1,55 Meter in der Heilbron-
ner Mulde und um 2,26 Meter in den Ellwan-
ger Bergen.
Die öffentliche Wasserversorgung gilt der-
zeit als gesichert. Dennoch erhöhen geringe 
Niederschläge, fallende Grundwasserstände 
und steigende Wassertemperaturen die An-
fälligkeit für sommerliche Trockenphasen. 
Der Landkreis appelliert daher an alle Nut-
zergruppen, Wasser bewusst und sparsam zu 
verwenden.
Sollte sich die Situation weiter verschlechtern, 
wird das Landratsamt auch dieses Jahr die 
Wasserentnahme einschränken müssen. Dar-
über wird zu einem späteren Zeitpunkt, wenn 
erforderlich, informiert.
Informationen zur landesweiten Niedrigwas-
serlage können über das Niedrigwasser‑In-
formationszentrum der Landesanstalt für Um-
welt Baden‑Württemberg abgerufen werden: 
https://niz.baden-wuerttemberg.de/

Agentur für Arbeit Heilbronn

Arbeitsuchend- und Arbeitslosmeldung 
online oder nur mit Termin
Wer sich bei der Agentur für Arbeit Heilbronn 
arbeitsuchend oder arbeitslos melden will, 
sollte dies online mit dem PC oder Smartpho-
ne erledigen oder vorher einen persönlichen 
Termin vereinbaren. Wer sich den Weg zur Ar-
beitsagentur und Wartezeiten sparen möchte, 
erledigt die Arbeitsuchend- und Arbeitslosmel-
dung daher am besten in wenigen Minuten on-
line. Nähere Informationen zur Online-Arbeits-
losmeldung, der Online-Identifikation und den 
technischen Voraussetzungen unter: https://
www.arbeitsagentur.de/arbeitslos-melden
Informationen zur Online-Terminvereinbarung 
gibt es auf der Homepage der Arbeitsagentur 
unter www.arbeitsagentur.de/vor-ort/heilbronn.

STANDESAMTLICHE NACHRICHTENSTANDESAMTLICHE NACHRICHTEN
vom 2. bis 8. Juni 2026
Eheschließung:
Christine Carolin Fenkl und Daniel Philipp Schroller, Karlsruhe, Ludwig-Wilhelm-Str. 6
Ivilin Susanne Aschenneller und Tobias Schapper, Lauffen am Neckar, Brückenstraße 5.
Sterbefall:
Mira Loncar geb. Skoko, Lauffen am Neckar, Heilbronner Straße 7.
Herbert Schneider, Lauffen am Neckar, Bismarckstraße 18.


